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u Atttoncen: 
h Annahme: Jureaus: 
Zu In Poſen 
4 außer in der Expedition 
kei Krnpoki (C. J. Ulriti & Ko.) 
a Breiteſtraße 14; 
N in Gneſen 
u bei Herrn Th. Spindler. 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4. 
in Grätz bei Herrn L. Skrriſand; 


in Frankfurt a. M.: Vier undſiebzigſter Jahrgang. 


N G. J. Dunbe & Co. 


Mttttoneen⸗ ar 
Annaherne⸗Bureaus: 
In Verſin, Hamburg, 


0 Wien, München, St. Gallen 
} Zubolph Hioſſe; ER 
in Berlin; Vre | 
Frankfurt a. M., Leipzig, H 9 
Wien u. Baſel: „ 
® Haaſenſtein & Ponlerz 
in Berlin: 


* 


J. Relemeyer, Scheßptat; 
in Vreslau: Emil Kaba. 


| . Das Abonnement auf dies mut Aussabme der Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder j 
\ Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ f deren Raum, Iellamen verhältnißmäßig höher, 
| t, jährlich für die Stadt Poſen 175 Thlr., für ganz sang en 9 I ember find an die Expedition zu richten und werben für 
0 Preußen 1 Thlr. 21 Sgr. — Veſtellungen 7 7 die an demſelden Tage erſcheinende Nummer nur ® 


nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes au. bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


gierungen als eine ihrer ernſteſten Pflichten und Sorgen, unter Ver⸗ 
mittelung des Miniſteriums des Auswärtigen und ſeiner Agenten 
über die Entwickelung der Handelsbeziehungen zu wachen und die Ber 
bindungen unter den Völkern leicht, zahlreich und möglichſt raſch zu 
geſtalten. So geſchieht es, daß neben großen politiſchen Fragen, welche 
noch oft genug die Staatsmänner beſchäftigen, Verhandlungen von 
weit friedlicherem, aber auch viel vortheilhafterem Charakter ſtattfin⸗ 
den über wichtige Gegenſtände: Poften, Eiſenbahnen, Telegrap hen. 
Berühmte Gelehrte, Fachmänner und Männer von großen Verwal⸗ 
tungstalent ſind zn Beiſtand der Diplomaten von Fach berufen 
worden und dieſe Verſchmelzung der Diplomatie mit Männern, welche 
die koſtbarſten Schätze poſitiven Wiſſens beſitzen, erſcheint mir als die 
Einführung einer der fruchtbarſten Neuerungen in die Beziehungen 
der Völker unter einander. Br? | 


1 2 1 Welt, die Unabhängigkeit des heiligen Stuhles auf das Strengſte zu 
Telegraph iſche Nachrichten. 9 2 5 ir (el bett, 10 16 wie u 8 uk en 
S In der geſtrige i 3 Landtage Ausdruck unſerer tiefen und ſympathiſchen Ehrfurcht für das erhabene 
FOR ee 5 zn a a 10 u 2 dane kirchliche Oberhaupt gelangen, welchen fein Unglück ebenſo ehrwürdig 
vurden Reſkripte des Groß herz ecklenburg-Schwerin und macht, wie feine n Tugenden. Bezüglich Oeſterreichs, welches 
von Mecklenburg⸗Strelitz des Juhalts verleſen, daß beide Landesher-verfücht ſich von feinen Unglücksfällen ebenſo zu erholen, wie wir von 
ren über die Grundzüge einer Modifikation der Verfaſſung einverftans | den unſeren, haben wir nur Wünſche für daſſelbe, fo wie Oeſterreich 
// Gefufs Serüber wor | [IC Kr ae Jet, Bünde Sukjunn, a8 fo, wet won ung sit 
nehmender ko mmiſſariſch deputatiſcher Verhandlungen „Deputirte zu fultat fein müſſen gegenfeitigen‘ e und einer erleuchteten Würdi⸗ 
wählen. Ritterſchaft und Landſchaft erklären ſich hiermit einver-] gung der Intereſſen beider Staaten, die von der Natur find, daß dieſelben 
ſtanden. nicht veruneinigt werden können. So giebt es keinerlei Veſorgniß 1 
Verſailles, 8. Dezember. Nach dent nunmehr vorliegenden Texte 1 1 1 5 1 915 Europa, und I Be 1105 
der Botſchaft Thiers lauten ar Hauptſtellen Se folgt: fange ausbreiten; denn Nichts giebt ihr den mindeſten Grund zur Un⸗ Wir erinnern uns noch der Zeit, wo Regierungen ihre Grenz 
„Die Beziehungen mit Europa find friedliche und wohlwollende] ruhe. Unfere Einſicht und unſere Loyalität verbieten es uns, in glei⸗ | gegen jede neue Idee ſtreng abſchließen zu müſſen glaubten. Von aller 
geworden. Die Hauptſchwierigkeiten mit Preußen find geregelt. Es cher Weiſe ſie zu täuſchen. Am Schluſſe der Botſchaft berührt Thiers Kontrebande ſchien ihnen diejenige der Ideen die allergefährlichſte. Jetzt 
waren 40 Departements olkupirt, gegenwärtig find, es deren nur noch die Fragen Der definitiven Regierungsform und ſagt: Sie find es, giebt es keine Grenzen mehr für den Gedanken: Ihre Telegraphen⸗ 
ſechs. Von den fünf Milliarden der Kriegsentſchädigung find zwei bes welche Diefe Frage angeht; wir würden in Ihre Rechte eingreifen, linien umſpannen den Erdkreis in einem Netze, deſſen Maſchen, ſich j 
reits bezahlt oder werden es doch binnen Kurzem fein. Trotz der vor⸗ wenn wir in dieſer Beziehung eine übereilte Initiative ergriffen. Sie | immer mehr vervielfältigend, in 1 5 Hinſicht das Nervenſyſtem 
übergehenden Verlegenheit bezüglich der Zahlungsmittel befeſtigt ſich] find der Souverän, ich bin nur ein einfacher, gewählter Adminiſtra⸗ unſeres Planeten darſtellen. Es iſt wahr, der Telegraph kann gemiß⸗ 
der Kredit des Landes; die neuen Steuern gehen mit Leichtigkeit ein] tor. Es würde von unſerer Seite eine Unbelonnenheit fein, Ihnen in braucht werden, er kann den ausſchweifendſten Spekulationen dienen, 
und laſſen uns die baldige Rückkehr des finanziellen Gleichgewichtes [Bezug auf die Form der Staatsverfaſſung Vorſchläge zu machen. Aber er iſt das bewundernswertheſte Werkzeug für den Krieg wie für den 
vorherſehen. Die Armee, unſer A de Zeit unſeres Unglücks, re⸗] wir find auch Deputirte und wenn Sie die Frage aufwerfen, werden [Frieden. Indeß! dieſes wunderbare Geſchenk der dem menſchlichen 
konſtruirt ſich und bietet bereits ein Muſter von Haltung, Kraft und | wir Ihnen mit Freimuth und Loyalſtät antworken. Thiers konſtatirt] Gedanken verliehenen Allgegenwart befeitigt auf das Entſchiedenſte die 
militäriſchem Geiſt. Die Induſtrie beſchäftigt ſich damit, die Vorräthe, daun, daß mit wenig zahlreichen Ausnahmen das Land die Verhält⸗ | Urſachen der — und, des Irrthums, Die vollſtändige, fort- 
welche in den Magazinen mangelten, herbeizuſchaffen, Europa und niſſe mit verſtändigem Auge anficht. Nur die Fraktionen wollen dies] laufende, augenblickliche Kenntniß von Menſchen und Dingen, welche 
Frankreich haben die höchſte Stufe der N erreicht. Die mate⸗ j entfernt von uns find, IHN Mißverſtändniſſe aus und trägt zu 


5 N 0 4 icht und vor dieſen müſſen Sie auf der Hut fein. Gegen dieſe müſ⸗ . 0 £ 
tielle Ordnung iſt ſoweit wieder hergeſtellt, daß die Auflöſung und feu Sie ſich ae u Blu, mit Much und Euere ie. Ihnen | Aufrechterhaltung freundſchaftlicher Beziehungen unter den Völkern 
Entwaffnung der Nationalgarde auf keinerlei Widerſtand geſtoßen iſt.] liegt es ob, ſich über dieſe Parteien zu erheben und zur höchſten Stufe ] mächtig bei. in 0 
Nur die moraliſche Ordnung, jo leicht zu ftören und jo ſchwer wieder | der Gerechtigkeit, Mäßigung und Ffeſtigkeit. — Ich wende mich mit Gewiſſermaßen zu einer permanenten Aſſoziation vereinigt, können 
herzuſtellen, läßt noch zu wünſchen übrig, insbeſondere in den Depar⸗ dem, was ich jetzt ſage, an die Majorität: Wenn meine Hingebung | Ste, meine Herren, die in Paris begonnenen, in Wien mit fo viel 
tements des Südens, wo die Leidenſchaften der Parteien die Gluch des [Ihnen für kurze Zeit noch nutzbringend ift, fo können Sie bejtimmt Glanz und ile en lte Arheiten in Rom aufs Neue in Angriff 
Klima's athmen. Uebrigens fehlt zur vollſtändigen Ruhe des Landes darauf zählen. Wenn dieſelbe Ihnen jedoch nicht mehr unerläßlich er⸗ nehmen, Seien Sie in Italien willkommen, meine Herren Delegirten, 
iumer noch Etwas, deſſen Gewährung nicht Sache der Re i ſcheint, wenn Ihre Einſicht bei irgend einem Punkte meine Anſicht Herr d' Amigo, der die Ehre haben wird Ihre Debatten zu leiten, wird 
ſondern vielmehr in der — der Nationalverſammlung liegt. Do nicht billigen ſollte, ſo zaudern Sie nicht, deuten Sie es mir an und ohne Zweifel es Fe 5 Ihr Tagewerk Ihnen zu erleichtern und 
würde es der Weisheit der Verſammlung nicht entſprechen, das, was ich werde, wieder als treuen, ergebenen Arbeiter, das Werk, daß Sie daſſelbe Ihnen angenehm zu machen. . 3 
uns fehlt, in übereilter Weiſe herbeizuführen. Was ich meine, iſt eine klar vor⸗ | mir anvertraut haben, in beſſerem Zuſtande zurückgeben, als ich es Ich hoffe, daß die Milde des Klimas, deren wir uns in dieſer 
gegeihnete Zukunft. 2 5 9 Eine ſolche e ee 1 5 übernommen habe. . Au dende 975 Sry Ak, Sire 9e Pan u 2 le u ar \ 
on de elt erhoffen und erbitten; man muß fie Gott auheimſtelle ä in denen, dom ſo reich i * U hren Aufenthalt in = 
au iber die 13 Ulle * Verſailles, 8. Dez. Der der Nationalverſammlung zugehende lien ebenſo befriedigend für Sie ſelbſt machen wird, wie die Studien, 
Geſetzentwurf, betreffend die neue Armeeformation, adoptirt das Prin⸗ mit denen Sie ſich befaſſen, wichtig und nützlich für die internationg⸗ 
Be zip der allgemeinen Dienftpflicht, jedoch nur für Kriegszeiten. Die | len Beziehungen fein werden. a \ Be 
Aendern 0 jährlich ausgehobenen Dienſtpflichtigen werden looſen; die niedrigſten Der Nationalrath genehmigte in ſeiner heutigen Sitzung bei Forts 
5, ebenſo fern von Entmuth Nummern werden zum Dienſt herangezogen werden. Das jährliche] berathung der Bundesreviſion den Artikel 48 der Bundesverfaſſun 
8 h 0 Kontingent in Friedenszeiten wird auf 90,000 Mann fixirt. Motivirt | welcher die freie Ausübung gottesdienſtlicher Handlungen gewährl 
wird die Adoption der allgemeinen Dienſtpflicht für Kriegszeiten damit, ] Zu dieſem Artikel wurde ein Zufas angenommen, wonach der 2 
a aim Fr el licht jew er 8 auzoſe zi 0 ti ben Die 8 Al zogen Del Sonnte > als Ruhetag anerkennt. » 2. ER r 
eden nicht jeder ! zu Haag, 7. Dezbr. Der Kriegsminiſter Generalmajor A. 
rte in der Zweiten Kammer, daß er ſein Portefeuille in 
Hände des Königs zurückgegeben habe, vornehmlich wegen der fort: 
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Ne : at 


dem neuen Modus würden 150,000 Mann 5 Jahre hindurch bei der 
Fahne fein und 3400000 Mann, die eigentlich dienſtpflichtig find, an a a 3 r . 

7 78 Heerde belaſſen werden. ö 95 währenden Differenzen, die zwiſchen ihm und den anderen Mini 

Paris, 8. Dez. Die heute erſchienenen liberal⸗konſervativen Zei- über die Bro en 5 er getreten ſeien 
tungen ſprechen ſich im Allgemeinen über die Botſchaft Thiers befrie⸗ er Ber ib = en . vo 475 kin 3 in Eure Ka 
digend aus. „Journal des Debats“ ſagt, die geſtrige Sitzung ſei eine wa 35 — BR 155 d a 8 st en 2 x Dan 
geſchäftliche Sitzung geweſen, welche eine ganze Seffion von Geſchäf⸗ ſter Pr st! 8 2 er 25 5 N ii uit E | 
ten eingeleitet habe. Die Majorität fer augenſcheinlich geneigt, Thiers [. ut N eh tt ſich er 2 Are es Ki her 515 — 
in dieſer Hinſicht zu folgen; die geſtrige Sitzung laſſe Debatten, aber füllt. ſelbe erſtreckt ſich bis an die Lunette und behindert die Schi f 
fahrt. Von den fälligen Poſten iſt keine ausgeblieben. N 


eine Pike ene rherſehen. Sie beglückwü Thier ie Na⸗ N 1 3 
keine Differenzen vorherſehen. Sie beglückwünſcht Thiers und die Na Athen, 7. Dezbr. Der König von Dänemark iſt hier eingetrof⸗ 


durch Frank⸗ 


Aber | y o würden dieſe ben cl) Fre 
N eich veranlaßt fein, denn unſer Land tft ſowohl entſchloſſen, ſolche 
Ereigniſſe zu vermeiden, wie auch weit entfernt davon, für die Ent⸗ 
ſtehung derſelben irgend etwas zu thun. Wir haben allen Regierun⸗ 
en erklärt, daß Frankreich damit beſchäftigt iſt, ſeine Finanzen und 
eine Armee wiederherzuſtellen, und keinen anderen Plan verfolgt, als 
den, jenes Frankreich zu bleiben, welches es bleiben muß, wenn es nicht 
nur . eigenen 2 3 — ondern nicht minder denen der ganzen 
Welt entſprechen will. d 


1 rankreich will alſo den Frieden; es erklärt 
dies auf ſeine Ehre und wird von dieſem ſeinem feierlich gegebenen 
Worte nicht abweichen. Uebrigens werden dleſe Anſchauungen Frank⸗ 
reichs von allen anderen Staaten getheilt. Diejenigen, welche an dem 
Kriege Theil genommen, ſind ermüdet, die, welche demſelben fern blie⸗ 
u. tb 24 18 an fl 1 daß Der en Hoffe 99 ee tionalverſammlung. — Die radikalen Zeitungen ſind mit der Botſchaft 
mit ſo furchtbaren Mitteln geführt, daß jeder re affene Mann, ſei alverſe Die n 1 im könjali 2 hadftienen.. Könia Geora wa 
er Für oder Bürger, vor Der bloßen Idee zurückſchrecken iu die | unzufrieden, weil ſich Thiers den Feinden der Republik und den Rova⸗ 5 2 ne abgeſtiegen. König Georg war ihm 
r 2 N 77 NN N. ; za l 7 itution“ we 0 an 8 5 ar Bi 
. ede, welche ein dect äche, un fenen N unn eie: listen gezenüber zu 8 zeige. „Siecle, und en Pera, 7. Dezbr. Ferid Paſcha, früherer Marineminiſter, wurde 
den zu ſein, den Frieden will, giebt es keine mögliche Vorausſccht, tadeln, daß die Botſchaft über den öffentlichen Unterricht, die Rückver⸗ zum Minifter der Zivilliſte, Muſtapha Paſcha, früher Chef der Artil⸗ 
welche den Krieg befürchten laſſen könnte. Nach dieſer Erklärung wollen] legung der Nationalverſamlung nach Paris und die Amneſtie ſchweige. lerie, zum Marineminiſter ernannt. 
Sie —.— en u er? er in m ne belt den en Viele konſervative und radikale Zeitungen halten auch mit Vorwürfen 8 u eke * 
päiſchen Mächten überzugehen, welche mit uns Angelegenheiten zu ord⸗ darüber gegen Thiers nicht zurück, daß er das Syſtem der allge⸗ 1 7 r 
nen haben. — Nach einem nun folgenden langen Berichte über die den ER ne ed  B Zul ? rief- und Zeitungsberichte. 
elſa othringifchen Zollvertrag betreffenden Verhandlungen, fährt die | meinen Verpflichtung zum Kriegsdienſte nicht vollſtändig angenom 3 # 3 Der 0 1 0 — 8 
Votſchaft fort: Uebrigens haben wir das Schickſal der ſechs letzten] men habe. 2 5 erlin, 8. Dezember. Br 
Departements, die noch beſetzt geblieben find, keineswegs vernachläßigt. London, 8. Dez. „Times“, „Daily News“ und „Poſt“ unters — Der bisherige ruſſiſche Geſandte Katakazy in Waſhington 
Ihre Lage iſt unaufhörlich unſeren Gedanken gegenwärtig, und indem ziehen die Botſchaft Thiers' einer ſcharfen Kritik, bedauern das voll- | hatte ſich bekanntlich zumeiſt dadurch in Amerika unmöglich gemacht, 
wir den Tag ihrer definitiven Befreiung erwarten, haben wir uns bes ſtändige Schweigen über die brennenden Fragen und finden das Ver- daß er, wie ihm allgemein vorſe worfen wurde, offen gegen das 
müht, eine vollſtändi e Trennung zwiſchen ihren Bewohnern, und den ſtändige Schweigen über fündi e Ra eo Die | ſtandekommen eines, friedlichen Ausgleichs der Alabamafrage zwiſchen 
Okkupationstruppen herbeizuführen, indem letztere theils kaſernirt, theils [trauen auf den Erfolg der angekün igten Finanzpolitik illuſoriſch. Die [England und Amerika intriguirte. Daß der deutſche Geſandte, Baron 
in Baracken untergebracht find. Die Berührungspunkte find alſo ſehr [„Times“ ſagt: Die Republik wie das Kaiſerreich mant den Frieden ][Gerolt, ein Gleiches gethan habe, war von einem einzigen fehr unzu⸗ 
vermindert und Konflikte daher weniger zu beſorgen. Unſere Landleute [ mit Hilſe einer mächtigen Armee. Die Ausſichten für die Zukunft u. . e worden 5 55 and wenig 
5 as f 1 f 2 T für ihr i 
e Der | 98 Behimntae dr Buifeen Oclrk dar ann Dasein Au 
Nationalwohlſtaud gemindert, die Ausgaben vermehrt, eine große mi> | dachte freizuſprechen, und desgleichen den amerikaniſchen Gefandten in 
litäriſche Organiſatlon und, um den abſchüſſigen Weg noch mehr zu ft, der mit in die ſchmutzige Intrigue verflochten ger 


5 


. 1 


werden nicht mehr hören, daß ein fremder Soldat Unterkommen und 
Berlin, Bancroft 


Nahrung von ihren Kindern verlangt. Es bleibt uns noch, es iſt 
wahr, der Schmerz, fremde Soldaten auf dem Boden unſeres Vater⸗ 
— zu ichen, en die kleber Apfel unſerg N aal 
im unſerem Namen mit Geduld die Ueberblelbſel unſerer Unglücksfaule ebnen, eine unmittelbar bevorſtehende Vermehrung des Papiergeldes.] weſen ſein ſollte. 
n che Nr e Se wird, onde in Gen Thiers ſchafft ſeinem Nachfolger auf dieſe Weiſe eine geſchickte Armee, c Nürnberg, 8. Dezember. Der wegen feines „tapferen Verhaltens 
von Neuem die Sicherheit Frankreichs oder ſeine Würde gefährden aber ein unwiſſendes, mit Steuern überbürdetes Volk. Die Franzoſen bei Weißenburg und Wörth“ mit dem Eiſernen Kreuz und dem bairi- 
könnten. Für dieſenigen, welche glauben möchten, daß man durch übernehmen die Verantwortung mit, wenn fie die Vollziehung einer [ſchen Militär-Verdienſtorden ausgezeichnete Hauptmann Schoch des 
Tödtung eines Fremden keinen Mord begehe, Rn hinzufügen, daß ſo traurigen Politik nicht hindern. — Das neueſte heute Nachmittag | 7. Infanterie-Regiments iſt unter Anklage des Verbrechens der fort 
ar wenn iR und für ihn die heiigen Gee chens ‚ein DEemDEt 1 Uhr über das Befinden des Prinzen von Wales ausgegebene | gelegten Feigheit bei Wörth, Sedan und vor Paris zur Verhand- 
ſtehen wie für unſere eigenen Landsleute. Wir beſchwören die Richter, Bulletin meldet: Der Prinz hat heute Vormittag zeitweilig geſchlafen, lung und Aburtheilung vor das Militär⸗Bezirksgericht Nürnberg auf 
einen jo beklagenswerthen Irrthum nicht zu theilen und namentlich | jedoch dauern die bedenklichen Symptome noch fort. — Die Königin | den 28. d. J. verwieſen. 2 
nicht zu vergeſſen, daß unſere Städte die Folgen deſſelben zu ſühnen] wird heute Nachmittag in Sandringham erwartet. „Würzburg, 2. Dez. Der aus dem letzten Kriege bekannte bai⸗ 
Bern, 8. Dez. Die Rede, mit welcher die internationale] kiſche General der Infanterie, Freiherr v. Hartmann, feierte geftern 
* Da ; in R Miniſter der fein 60 jähriges Dienſtjubilkum als Offizier. Derſelbe trat, made 
Telegraphen⸗Konuferenz in Rom von dem Miniſter der aus“] dem er von 1806 an als Freiwilliger, Unteroffizier und Unterlieutenant 
wärtigen Angelegenheiten des Königs von Italien, Visconti Venoſta, bei dem großherzoglich bergiſchen Infanterie-Regiment in den Liſten ge⸗ 
ö tet nach hi liegenden Berichten wie | führt worden war, in ſeinem 17. Jahre am 1. Dezember 1811, bei = 
; 5 er wi den i e 0 ter lie 5 vi 0 „ e N) Dez dem 
mit Deutſchlaud eingeleiteten Verhandlungen, welche eine frühere als en worden iſt, lau ier vorliegenden Berichten 8 5 8 
die vertragsmäßig bedungene Räumung der noch beſetzten ſechs De⸗ folgt: 


haben, und daß Tauſende von Franzoſen in demſelben Augenblick 
schrecklichen Repreſſallen ausgeſetzt fein würden. — Es folgt ſo⸗ 
Weſche Neuſdateit und Tic der ent nn Er 8 an. 
1 0 ) 2 rt f 5 = Welche Rüſtigkeit und Thätigkeit der 76jährige Jubilar in dem letzten 
partements bezwecken, ſeien die einzigen Gegenſtände, welche Frankreich au der Ehre berufen, in Ihrer erſten Sitzung den Vorſitz zu füh⸗ Feldzuge bewährte, geht aus der Thatſache er "ya verfeiße 
mit Europa zu erledigen hat. Mit allen anderen Mächten Liegen, | ven, bitte ich Sie um die Erlaubniß, von einem Privilegium, deſſen 
beißt es welter in der Volſchaft, keine Verhandlungen doc, und mit | ganzen Werth ich fühle, Gebrauch machen zu dürfen, um Ihnen die 


dann in der Botſchaft eine ſehr ausführliche Auseinander⸗ 
ſetzung über den Handeld + Vertrag. mit England. Die Ber 
ie 
ee 2 bend, n 85 Auguſt, Jui rn pech C 0 518 980 
. : Ri 5 b Froſchweiler abreitend, mit einer nur kurzen Unterbrechung bis Nachts 
allen Müchten find unſere Beziehungen gut nachbarliche. An unferer | Befriedigung der Regierung des Königs darüber auszudrücken, daß | | = 
großen pyrenäiſchen Grenze werden wir Parteiumtriebe gegen Spa- Sie in dieſer Haupkſtadt zu einem ſo ganz außerordentlich ſegens⸗ 


handlungen mit England über ſen Gegenſtand und die 
11 Uhr in der Verfolgung des Feindes zu Pferde blieb. 


nien ebenſowenig dulden, wie umgekehrt Spanien dieſe uns gegenüber reichen friedfertigen Werke vereinigt find. 5 5 N 85 

zulaſſen wird. Daſſelbe ſei der Fall bezüglich der Schweiz, daſſelbe „Der Gebrauch, der ſich eingebürgert hat im Wege diplomatiſcher L okales und Pro vinzielle 3 

bezüglich Belgiens, deſſen von uns hochgeachtete Unabhängigkeit es Mittheilungen Entdeckungen von großer Wichtigkeit eine allgemeine . 

auch ſtets bleiben wird. Ebenſowenig beſteht irgend eine Schwierige | Anwendung zu ſichern, ſtellt nach meinem Fürhalten eine der wirkſam⸗ Bofen, 9. Dezember. | 
keit mit Italien, weder von unſerer noch von ferner Seite, und wir | ften Fortſchritte unſeres Jahrhunderts dar. In einer noch nicht . * = 
ertheilen ihm auch keine Rathſchläge, denn. wir ertheilen ſolche Nies | fernen Zeit war die Politik die ausſchließliche Beſchäftigung der Ka⸗ — Ein Polen: Klub in „Belt. Die in 5 ſich aufhaltenden 
mandem, wohl aber empfehlen wir ihm im Namen der katholiſchen | binetke. Gegenwärtig im völligen Gegenfage, betrachten es die Re- J Polen haben, wie wir im „Hon“ leſen, am 4. Dezbr. im Hotel „Pan- 


nonig“ eine Konferenz in 1 eines in Peſt zu gründenden 
| olniſchen Vereines abgehalten. Der Zweck deſſelben wäre, den in 
zeſt wohnenden Polen Gelegenheit zu geſelligen Zuſammenkünften zu 
neten und eine Unterſtützungskaſſe zu ſchaffen. Zum proviſoriſchen 
Präſes wurde Herr Machniczky gewählt. 

C ³·Üw- // fp TRETERER REF AERLTEE DEE 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


N Die europäiſch⸗ſüdamerikaniſche Telegraphen⸗Geſell⸗ 
ſchaft für Herſtellung eines unterſeeiſchen Kabels zwiſchen Portugal 
und Braſilien hat ihren Proſpektus veröffentlicht, wonach das Kapi⸗ 
tal 1¾ Mill. Pfd. Sterl. betragen ſoll. Ferner wird beabſichtigt, auf 


Madeira und au Kap Verde 


f 8 ſowie nach St, Louis 
und Sorse (Weſtküſte von Afkika 


weigkabel zu errichten. 


vermiſchtes. 
Ein hochgeborner Tenor. Aus den Reihen der höchſten 
Ariſtokratie Scheint, wie der „Theater⸗Moniteur“ mittheilt, der deut⸗ 
ſchen Geſangskunſt demnächſt ein hervorragender Vertreter zu erwach⸗ 


ſen. Der Prinz Wittgenſtein erfreut ſich nach dem genannten Blatte 


einer Tenorſtimme von faſt phänomenalem Charakter. In allen Lagen 


gleichmäßig gebildet, beſitzt ſie einen Fofoflalen Umfang und bewährt 
der Ton bis zur höchſten Höhe hinauf die volle Kraft und Schönheit. 


* Die Deutſchen in Japan haben Japaniſche Kurioſitäten ge 


ſammelt, um dieſelben auf den Altar des Vaterlandes zu legen. Dieſe 
in 16 Kiſten verpackten Schätze trafen mit dem letzten Dampfer von 
Dokohama in St. Franzisko ein, um nach Berlin befördert zu wer⸗ 
der; die Eiſenbahn⸗ und Dampfſchiff⸗Compagnien haben den Trans⸗ 
port unentgeltlich übernommen, damit aus dem Erlös den Wittwen 
und Waiſen der gefallenen Krieger nichts geſchmälert werde. 


Neueſte Depeſchen. 
„ London, 8. Dezember. Der Zuſtand des Prinzen von Wales 
läßt das Schlimmſte befürchten; ſein Leben iſt in großer Gefahr. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Hater aefhäftsiog. Gefte matt, Stettiner 22 Berroleum . Markt 

(Schlußdericht). Rafftairtes Tupe weiß loko und pr. Dezember 49; bz., 5) 

B., pr Januar 50 B., pr. Fetruar⸗März 49 U. Steigerd. 
Paris 8. Dezember Nachmittags, Produkten markt. Rüböl 

ruhig, .. Dezewber 114 50, pr. Januar April 1872 114, 75, pr. Wat« 

August 112, 00. Mehl feft, pr. Dez mber 87, 50, pr. Januar - April 88, 

225 März-Kpril 83 75. Spiritus pr. Dezember 66, 75. — Wetter: 

‚nee. 


Bromberg, 8 Dezember. Witterung: Shure. Morgens 1°-, Mit« 
tags 0°, Weizen: 120 -i25pfb. 74-76 pls, 16 130 5fb 77 
—82 Tole pr. 2125 Pfd a — Raggen 15 12infb 48 60 Thlr. 
pr. 2000 Bid Bollgem. — Erbſen 4651 Thle. pr. 2250 Piv. Zollgew. 
— Spiritus ohne Zufuhr. (Bromb. Zig.) 


Meteorniogifche Beobachtungen zu Poſen. 


Damn. Stunde. drr | Therm. ind. Wolkenform. 
8 Diyir. Nacm 227, 9 03 — les A3 | bededi, Schree. 
8 „ Abr ds 0 27 10 95 — 25 ABl bedeckt. Ni. 
9 [Mo gs ( 27 11% 72 — 28 RN 2.3 bedeckt. Ni. 


Am 7. Dezbr. Schneemenge: 649 Pariſer Kubikzoll auf den Quabratfuk, 


Rafferfianb der Warthe. 
ofen, am 5 D zbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, — Bub — Zoll. 


um 
1 7 2 
N Pörſen⸗Telegramme. Telegraphiſche Vörſenberichte. 
a den 7. Dezr. Goltazie 9% 1882. Bonds ! 0%. Breslau, 8. Dezember RNachmitt. Getreldemarkt. Spiritus 
| e 8 A 5 Ei 2 i 8000 Tr. pr. tember 287, April⸗Mal 231. Weizen zr Dezember 78 
0 Berlin, den . (Telagr. Agentur.) ad Arb 2 5 ew ber 3 = nn 15 R TE —. 55. 
; ze . * oto 145, pr. April 12 nk 6}. — Wetter: Schnee. 
060 — k — 1 794 79 51 Nr 5 8 23 17] 23 27 Bremen, 7. Dezember. Petroleum, Standard while lots 6 gefor d. 
Dezbr. Ian „. — — Dezbr.-Jan. . 23 15 23 24 Hamburg, 7. Dezember, Nachmittags. Getreidemarkt. Wetzen 
ABpeil⸗ Mai. 80 80 f] Aprif-Mal . 23 19) 23 27 | loko geſcafts os, Roggen loko ein beide auf Termine ff. Weizen pr. 
Roggen matter, Dezember 127=pfd. 2000 Pfd. in Mt Banko 157 B. 156 G., pr. Dejem- 
br. 7 57 | Hafer, 46 462 der. Januar 12 pd. 2000 Po im Mi. Baue 167 B., 166 @., pr Apel. 
Dezör.- Jan „ 561 5“ [ Deore. 45 45 [ Mal 127. pd. 200) Pd. tin Dek. Sante 167 8, 166 G. Roggen pr. De 
April. Mal be} | 574 | Petroleum, zeniber 115 B., 114 G., pr. Dezember Januar 115 B., 114 G, pr. Anil. 
Nüböl mate, do. loko = — 2 Mai 18 ., 117 . a fer ffler. Gerſte ſtill. Räd ol ſtill, oko 20 
2 27 5 Mal 295, pr. Oktober 274. Seer tus feſt, pr. Dezember 31, pr 
Dedbr. Jon. 27 27] Kündigung für Roggen 450 | 350 pri Mat 0 Kaffee geſucht, Umſaß 300 Bad. Petroleum feſt, 
„ Mpeil-Diai . 28 28, | Kündigung für Spiritus — — 291 72% m. 12} ARE: u Bizember 12 G., pr. Januar 
Hin = Bas rz 125 G. — Meter: Scharfer Fe. ſt. 
Stettin, den 8 Dezbr. 871. (Telegr. Agentur.) Lesben, 8. Dezember. Getreldemarkt (Aufargebericht). Fremde 
Not. v. 7. Not. v. 7. | Bufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 18,230, Gerfie 2269, Hafer 
Wetter: milde. RUHOF fill, leko 2 4 | 27 33,710 Quarters. — Wetter: Finſter. 
Weizen ul, . | N 263 Liverpool, 8. Dezbr., Nachmittags. Baumwolle (Schluß derichy: 
Dar: 25 19 79 Apeil⸗ Mal 28 15,000 Ballen Umfay, de ron für Spekulstten v. Gxpert 5 CO Ballen. 87ſt. 
Drühlahr 804 80. | Diinsiieg Orleans 104, mizbling ewecitaniide 01, fair Dholeray 7. 
agen ruhig, Spiritus ſeſt, lole 23 | 224 | mibbling falt Spoferez 61 good mist ing Pbolleraß 63 Bengal 63. N 1 
1 br. 54% 547 N ne N 228 falr Doms 7} fo fait Vsmra 91 Veraan U} Binyra 8 & pptiſcke ( 
Deer Jan. 54/847 Dez.⸗ Jan 22 | 22 Antwerpen, 8 Deymler Nachmettage 2 Uhr 30 Mir. Gtir ti. 
r . .. ED 56 Frühlahr 297 227 Markt. Weizen feſt, däniſcher 76. Nogzen unverändert amerikanliher 23 
Rosfe 87. 861 re Locſe 97 Lombarden 20 3. Kansas 84 Rock erd db}. 
Weorgia 6}. Südmiſſaur . 


N Bankoerein pr. ult. 163} bez., Bees lauer Diskontoban? 1433 Br, Wecksler⸗ 
Vagk 123 Gd., Makler⸗Bank 1174 bz. In Jutußtrieak in geringer Unfop 
u geſtrtgen Notizen, Bereinlate Königs und Lauraßü le 1174 bez., Linke 
Iq Br., Oberſchleſ. Eiſendahnbedarf 995 bez. Der Schluß der Lö. ſe war 
ſehr flau und geſchäftslos. 
N [ Schlußkurſe]. Defterr. Looſe 1860 87 bz. do. do. 1864 -. Birelauer 
Wazenbau Ektien-Geſellſcheft 104} B. Larragütte 1163 bz. Bresl. Distonioe 
bank 1431 B. Schleſiſche Bank 1534 bz. Oerderr. Krebit⸗Benkaktien 182 B. 
Ddbderſchleſiſche Priorild en 823 G. do. do 91 B. do Lit FP. . do. Lit. 
g. 7e z. bo, Lit. H. 978-4 bz. do. Lit. I. 1928 B. Richte Oder⸗Ufer 
Ban IC} dz do. St.⸗Prlorſtäten 1114 B Breslau ⸗Schroeidaltz ⸗Breib. 
1837 bz. do. bo. veue —. Dberilifige Lit. Au C. 2115 B. do. Lit. 
B. —. Amerikaner 983 kz u G. Stalieniſche Anleihe —. 


FTFeelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 7. Dezember, Nachmiltags 2 Uhr 30 Minuten, 
Fieſt. — Aatwerpener Bank, zu 1.0 eingeführt, zu 111 in Poſten geber d. 
ISchlußkarſt.] G6 proz. Vetein. St.⸗Anl. pro 1882 9}. Tarken 45}. 
tier. Kreditaltien 3193. Oeſterteſch. franz. Staatsb. Aktien 366. 1860 er 


Schußetſche Geeiden l. ſüddeutſche Boden ⸗Kediibark 19), mine 
Staatsbahn 193, Eliſabetzbazn 244, Nerdweſtpahn 2205, ung ertiche An 
leihr 781 Raab Grozer Leofe Bi, Göxdrir Eiſendahrpfandbrleſe 79, neue 
franzöſt che Anle de vollbezahlle Stüde 88, So:ty Cafern-Brisritäten 77 
Cen kal. Pec fie 874, ögerreich. deutſcke Benfek.ſen 117}, italieniſch. deuſche 
Bank 89, Kip.tiger Vireir sda k 1045, Provtntal-Diskentogeſcllſchaft 1263, 
Brarkfurter Wechslert ark 1063, Brüſſe er Berk 108 Centralbahn 114%. 

Frankfurt a. M. 8 Dezember, Abends. [Effekten - Sozietät.] 
Amenkasır 97%, Kichitaftien 315, 1830er Looſe 87, Staatsbahn 3943, 
Gallzier 258, Lombarden 2025, Silderrente 583, Eli'ascthbahn 2454. Nord 
weſtb zn 220, öſterreich.⸗deutſche Tank 1171, italieniſch⸗deuſche Bank dsg, 
Brüſſe ler Banfaktien 106. 

1 Be 8. Dezemder, Vormittags. Des kalhollſchen B.tertages wegen 
eine Börſ⸗ 

Wien, 8 Drzdr., Nachmittags. Privatverkebr. (Schluß) Kre⸗ 
ditaktien 320, 70, Staatsbahn 3 7, 50 1880 er Looſe 102, 00, 1864er Brofe 
141, co, Galzur 25), 50, Untonsbamt 235, 80, Lombarden 203, 40, Na. 
poleors 9, 32. Behr. 

London 7. Deumber, Nachmittags 4 Uhr. 5 

Konſols 92. Ita ien. 5 proz Rente 1605 Lombarden 7. Türkiſcke 
1892 48. 6 proz Türken de 1869 553. 6 proz. Verein. St. pr. 


London, 7. n 
! n Dear 23.411, 245, Bunahme 17,721, Ro» 


Berlin, 8 Dezember 1871. 


Deutſche Fonds. 


Norbd. ebd. Bundes anl. 5 1003 G 
Nerd. 5l. Bundes- 


x 33 91 bf 
eichdau. Obl. — 
Stadtodlig 5 103} bz 
do. 1 99} bz 
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do. neue 
50. 918 
Kur- u. Rum. | YA bz 


- — — — 
— — — — 


. 


— — 


| . Ri | 
Dad. 1104 bz 
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Pr. A. Sch 4 964 5 


f 5. 
iv ale Anl. 
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Ausländiſche Nonds. 


ends-n.Aktienböre. | le 


Fin. 10 Tölr.⸗Bocſe— 


Ital. Anleihe 

Ital. Tebak-⸗Obl. 

Orſter. Pap.⸗Renie 
do. Silb.⸗Rente 
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* * 
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* 
25 
@ 

28 5 
=> 
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85 
BA 


non mp 


de. Bart. D.500R 
do. Siqu.-Pfandbr. 
Rumän. Anlelhe 
Rum. Oblg. v. St. g 
Ruff. Bodenkreb. Pf. 
do. Nikolal⸗Odlio 
Ruf. engl. Anl v. 62 
0 
er el 


* 0 * 

„ 5. Stkiegl.⸗Anl. 

„ O „ „ 
Präm. Aaleih: de 64 

EHER 
Schwed. 10⸗Thlr -L 
Türkiſche Anl. 1865 
Türliſche Anl. 1859 


do. Elſenb.⸗Looſe 
Ungar. Looſe 


SSS Se 
— 


Der) 
rum 


983 53 
85 bz 


87 
13455 B 
1275 bz 


453 b B 
51, 8 


41. 0 
574 et oz 


Dank und Kredil-Aklien und 
Anlheilſcheine. 


And. Jardes- Bk. 1 
Berl. Kaſſ.⸗Verel! . 
Berl. Hanbels-Gef ! 
B. Wechslerd 40% 5 
Bart f. Landw. u 

Ind. (Kwilecki) 5 
Braunſchw. Ban! 
Bremer Bank Ri 
Coburg. Krebit- Bt! 
Danzer Prlu.⸗Bf. 4 
Dermſtärter Krk. 1 
Darmfl. Zeit -B. 1 
Deſſautt Krabtint. 0 
Diſch. Union sb. 50% 1 


Diek. Kommand. 4 2 
Sener Kreditbank 0 . 


erger Bank 
d. 
Soda Bein. WE ! 
Hannsyeriche Bank 4 
Königsb. Brts.⸗Sk. 4 
Lelpziger Kerditek. 1 


221 


105 b. 


d. Sutz 1 


16:3 bz 
G 
154 8 
110 4 G 


20 
58 bz 


Rugzmiburger Bank 535 8 


Magded. 


riuntbl.4 112 
Kredilb. 4 624 65 @ 


8 


tenumlauf 24,109 20 3 matzme 195 530, Notenreſerve 14,320,3.0, Abd⸗ 
nahme 156,910 Pd. Sterl. 

Paris, 7. Drzember, N Hmitass 3 Uzr. Höchſter Kurs der Runte 
57, 025, niedrizſter 56, 873. R dig. 

(Schlußka fe) 3 proz. Rente 56, 95. Neueſſe proz. Onleitze 91, 474 
Anleize Morgan 505, 00. JTialien ſche 5 pon. Rente 66 50. do. Tabals 
Obligatio en 430, 00. O ſterre chiſche St. E ſeß bahn Attien (Zeſt.) 873, 75 
do. neue 822, E0 do. No dweſtbahn 500, 00. Lembardiſche Eiſendahn⸗ 
Aktien 247, 50. do. Prioritäten 253, 00. Türken de 1865 4), 95. do. de 
1869 287, 00. proz. V. rein. St. pr. 1832 (ungtſt.) 108, 00, Goldagio 14. 

Paris, 8. zember, Nichmittags 12 Ur 40 Min. 3 proz. Rente 56, 
924, n ueſte Aeleihe 91, 45 Haltentige Rente (6 45, Staatsbahn 875, 00, 
Lomdarden 447, 50, Tiuken 49, 25. Unentſcieden. 

Paris, 8. Dizemeer. Bantauswels. Brarvorrath 635 Mill., Zu⸗ 
uahm 1 Mill., Portefeuille mit Ausnahme der geſctzmäßig verlängerten 
Wichſel 1897 Mill. A nahme 4 Mill, Votſchüſſe auf Wertpapiere 80 Mill., 
Abnazme 1 Mill. Notenumlauf 2296 Mill. Ar naßzme 64 Mill., Guthaben 
des Stautsſchates 181 Mill., Banayme 1 Mill., laufende Rechnungen der 
Brizaten 287 Mill. Basahme 12 Mill. Fres. 

Newport, 7. Dezemder, Abends 6 Ur. (Schlußkurſe) Hoͤchſte Noti⸗ 
zungen des Goldegio; 9%, niedrigſte 98. Wechſel auf Lor don in Gold 
1095. Goldagio . Voa's te 1882 1105. do. do. 1885 do neue 1 
do. (o 1865 1143 do. to. 1904 1093. Erie-Bahn 31. Jaino's 188. 
Baamwele 195 Mihl 6 PD. 85 0 Raffini tes Betroleum in Rewyork 22%. 
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Moldau Sandes dk. 4 72 8 Oberſch. Lit A C. D491 8 Derlin⸗ Hamburg 47 1 bz B Sonden | ftr. 3 M.] 4 — — 
Richdeutige Baut ! 10 dt bj de. Lit BE 31 er VC L 53 Paris 300 Fr. 21 6 — — 
Oſtdeutſche Bank 4 100 © do. Lit. F. G. H. 44 97 8 Merlin Stettis 4 11553 65 B Wien 150 fl. Kran si 
OR. Rreblibunt 5 1824 bp Brieg Heiße 4 | 978 Bim. Wetbazn 5 1102» d be. 2 N. 6 846 55 
est. Nitterban 4 117 D De A St 290 © Bresl.Schw.⸗Feb. 1 1333 63 Aug“ d. 100fl. 2 N. 1 — 
Sauer cos. 1 20 8 Deſtr. ſüdl. St (2d.) 3 2934 bf G Töln⸗Minden 6 1721 e Frankl. 100g. 2 8. 4 — — 
Breuß. Bank⸗Autt 1 1991 8 do. Lomb. Bens 5 975 dz do. Lit. B. 4 1121 bz 8 „ — — 
Prß. Clr.-Bd. 40% 5 22 kz do, ae. fällig 1875 98 G Guliz. Karl- Lu nrg 6 110K ba do. do. N —— 
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Cölr⸗Mind. II. Tw. . 104% 3 — —— —-¼ | Rapsleansh'ar 5 9} 0 Humdorfer Port. 
do. 90, G Eiſenbahn-Alltien und Stamm ⸗ a p. Byfh. 4624 & land» E nent. || 98 8 
do. III @mija | 105 Ba Prioritäten. Dollarz 1. 11 8 Kön v.Laurckütte 1165 kz G 
* 2 98 G — l öremde Noten 459 d Nord. Papierfabr — 90 G 
do. IV. V. Em. 4 998 b3 Aachen Maflricht 4 405 @ do. (einl. im Leipz.)/ — 90% @ Omnibys. Att en 89 d 
Magdeb.⸗Halderft. 2 98 b. & Altona⸗Kieler 412 if Dektesz. Banknote 55 45 G Stobwaſ. Lamp.-F. — 84 8 
do. de. 1835] DR % Emferdw-Rotterd. 1 1481 3 G Rutiige do. 82 b Bu’c. Kö eb rgel 
do. do. 5 | 102} bz Berl Närtiſche 1142 9 ——— nn | Mair Se. || 96) tz 6 
do. Bit] 7 Berlin-Mnbalt 1 253 5 G Rech ſel· Kurſe vom 8. Dezember. 
Juikderſczl.⸗Mark. 921 @ Serlin-⸗Görlliz 183 8 S > 
55, II. S. a bt ! 90, G Balk. ruf. (ger.) 5 | E0 ba Zankdiskont 4 
do. e. I. u. II. Scr 1 914 G Breſt Kiew 5 674 G Aist 9. 250 fl. 10 T 3 
ke. com». III. Set.! 904 3 Breblou- Wa jhav | 0 2 
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